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Antrag Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE zum Nachtragshaushalt 2026 
 

 
Sachverhalt: 
Die Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE beantragt, zusätzliche Mittel für die Seniorenarbeit in Höhe 
von 25.000,00 € und zusätzliche Mittel für die Jugendarbeit in Höhe von 10.000,00 € im Nachtrags-
haushalt zum Doppelhaushalt 2025/2026 zu veranschlagen. 
 
Bisher wurden im Nachtragshaushalt lediglich Investitionen berücksichtigt und veranschlagt.  
 
Die Erhöhung von laufenden Mitteln für die Senioren- und Jugendarbeit würde bedeuten, dass der 
Ergebnishaushalt geändert werden muss. Der vorhandene Ergebnishaushalt für das Jahr 2026 wur-
de als Teil des Doppelhaushaltes für 2025 und 2026 von der Kommunalaufsicht genehmigt. Der ge-
nehmigte Doppelhaushalt weist für das Jahr 2026 im Ergebnishaushalt bereits ein Defizit von 
1.967.700,00 € aus. 
 
Nach Rücksprache mit Verwaltungsleitung, Fachbereichsleitung und dem Antragsteller können die 
Mittel für die Senioren- und Jugendarbeit für das Jahr 2026 u. a. aus Haushaltsresten des Jahres 
2025 bereitgestellt werden. Daher ist eine Änderung des Ergebnishaushaltes, der wiederum eine 
Genehmigungspflicht auslösen würde, aus Sicht der Verwaltung nicht erforderlich. 
 
Mithin kann die Samtgemeindeverwaltung zusagen, dass die erforderlichen Mittel im Haushaltsjahr 
2026 aus Haushaltsresten des Jahres 2025 aus dem Budget des Fachbereichs 4 von Herrn Theile 
bereitgestellt werden können.  
 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Antrag wird dahingehend berücksichtigt, dass die erforderlichen Mittel im Haushaltsjahr 2026 
durch das Budget des Fachbereichs 4 bereitgestellt werden können. Der Nachtragshaushaltsplan 
wird nicht geändert. 
 
 
 
Anlage(n): 

• Antrag der Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE vom 06.11.2025 
 

 


